
 
 

 
 
Stadt Halle (Saale)        22.05.2023 
Geschäftsbereich Kultur und Sport 
 
 
 
 
 
Anfrage zur Sitzung des Stadtrates am 31.05.2023 
Anfrage der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN zum Rückbau des bisherigen 
Standortes des Nachwuchsleistungszentrums am Sandanger 
Vorlagen-Nummer: VII/2023/05669 
TOP: 12.8 
 
 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
1. Wie ist der Zeitplan für den Rückbau der baulichen Anlagen und der versiegelten 
Flächen im Bereich Sandanger? 
 
Aktuell ist die Anlage noch vom Halleschen FC gepachtet. Mit dem Umzug der 
Nachwuchsabteilung des Vereins zum 01.06.2023 in das neue Nachwuchsleistungszentrum 
auf der Silberhöhe beginnen die Planungen für den Rückbau der Anlage. Der Rückbau ist 
voraussichtlich innerhalb des 1. Halbjahres 2024 abgeschlossen. 
 
 
2. Mit welchen Kosten wird diesbezüglich gerechnet? In welcher Höhe stehen 
Fluthilfegelder für den Rückbau zur Verfügung? 
 
Eine detaillierte Kostenaufstellung für den Rückbau kann erst durch die noch zu 
beauftragenden Planer erstellt werden. Für den Rückbau stehen Fördermittel aus der 
Fluthilfe in Höhe von rund 317.000 € zur Verfügung. 
 
 
3. Ist entsprechend der befürworteten Beschlussfassung des Stadtrates vom 
16.05.2018 vorgesehen, dass bestehende Naturrasenfußballplätze am Sandanger ganz 
oder teilweise künftig für den Freizeitsport als öffentlich frei zugängliche Sportplätze 
genutzt werden können? 
 
Mit Beschluss vom 27.06.2018 (VI/2015/01188) befürwortet der Stadtrat die Integration der 
Naturrasenfußballplätze in ein Gesamtkonzept mit dem geplanten Camping- und 
Caravanplatz. Die Möglichkeit einer solchen Nutzung wird im Rahmen der Vorbereitung des 
Interessenbekundungsverfahrens (siehe Antwort zu Frage 4) abgewogen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass das Areal am Sandanger als Retentionsfläche dient. Dies vorangestellt 
wird die Stadtverwaltung den Beschluss des Stadtrates bei den weiteren Planungen 
berücksichtigen und verweist zudem auf einen bereits bestehenden Bolzplatz am Gimritzer 
Damm. 
 
  



4. Wie ist der aktuelle Stand des Projektes Camping- und Caravanplatz Sandanger auf 
der Retentionsfläche? Wann sollen dem Stadtrat dazu Varianten- und Baubeschluss 
vorgelegt werden? Mit welchen Kosten für das Projekt wird aktuell gerechnet? 
 
Nach Beräumung der Fläche des Nachwuchsleistungszentrums wird für die angestrebte 
Nachnutzung als Caravan- und Campingplatz ein Interessenbekundungsverfahren 
vorbereitet. Ziel des Verfahrens ist es, einen Betreiber zu finden, der die Herstellung der 
notwendigen Infrastruktur und den Betrieb des Platzes übernimmt. Die Errichtung der Anlage 
ist baugenehmigungspflichtig. 
 
Zum Standort an sich hat der Stadtrat mit dem Wassertourismuskonzept 2015 bereits einen 
Grundsatzbeschluss gefasst.  
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